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Hintergrund der Produktion 

Grundlage der Produktion ist die Überreaktion des Immunsystems auf eigentlich harmlose 

körperfremde Substanzen (Allergene), am Beispiel der Erdbeerallergie. Dabei bildet das 

Immunsystem IgE-Antikörper gegen solche Substanzen, weil sie diese für schädlich hält und 

versucht, sie zu bekämpfen. Wir stellen theatralisch zunächst die Sensibilisierung dar, bei der 

die Allergene zum ersten Mal auf die Schleimhaut (oder Haut) treffen. Dabei lösen sich 

Peptide, welche an die IgE-Antikörper andocken. Diese haben sich zuvor mit einer Mastzelle 

verbunden. Bei einem erneuten Kontakt mit dem Allergen wird die allergische Reaktion 

dargestellt, bei der nun die Mastzellen Histamin und andere Entzündungsbotenstoffe 

ausschütten (dargestellt durch die Nerfgun-Projektile), welche dann die Symptomatik 

auslösen. (Anschwellen der Haut, Juckreiz, Verengung der Atemwege, Ausschlag etc.) Gegen 

Ende der Produktion wird daraufhin der anaphylaktische Schock dargestellt, bei dem die 

Blutgefäße so weit erweitert werden, dass der Blutdruck so stark sinkt, dass der Mensch stirbt. 

Thema der Produktion 

Allergische Reaktion von der Sensibilisierung, über die leichte Allergische Reaktion bis hin 

zum anaphylaktischen Schock 

Genre der Produktion 

Action 

Titel 

„OVERREACTED – Die Furcht vor dem Unbekannten“ 

Kurze Beschreibung der Handlung 

Die gutgelaunte Erdbeere Emil betritt den Körperclub und trifft dort auf die Mastzelle Manami, 

sowie auf den Antikörper Achilles Kollos. Manami und Achilles stehen an der Bar und 

schwingen gemeinsam rhythmisch zur Musik der Körpergesundheit Kalea. Vom tanzenden 

Emil Erdbeere lösen sich die Peptide, welche auf die Manami und Achilles treffen und haften 

bleiben. Daraufhin haken sich Manami und Achilles ein.  Emil verlässt den Club, während 

Manami und Achilles böse dreinschauend zum Waffenschrank gehen und sich bewaffnen. 

Beide beschließen: „das passiert uns nicht nochmal“. Emil kehrt später fröhlich zurück und 

wirft nichtsahnend erneut mit den Peptiden um sich. Aus Angst vor ihrer vermeintlichen 

Schädlichkeit beginnen Manami und Achilles auf Emil zu schießen. (Ausschüttung von 

Histamin und Entzündungsstoffen). Die Erdbeere flieht schockiert. Die Histamin-Ausschüttung 

vertreibt aber nicht nur Emil, sie schadet auch der Kalea Körpergesundheit. Es geht ihr 

schlechter als zuvor und sie hat stark juckenden Ausschlag. Als Emil daraufhin wenig später 



den Club wieder betritt überreagieren Manami und Achilles noch stärker als zuvor. Sie 

schießen wild und blind um sich. Dabei treffen die beiden in ihrer rasenden Angst nicht nur 

Emil Erdbeere, welchen sie nun als ihren erklärten Feind sehen, sondern auch die Blutgefäße 

des Körperclubs. Emil sinkt getroffen zu Boden. Die beiden schießen aber ungehemmt weiter 

um sich und treffen die Blutgefäße. Diese von Histamin getroffenen Blutgefäße erweitern sich 

förmlich so, dass die Blutgefäßwände nach außen gedrückt werden, weiter und weiter. 

Während Manami und Achilles, obwohl es ihnen zunehmend schlechter geht, immer weiter mit 

Histamin und Entzündungsstoffen schießen, lässt der Blutdruck stetig nach. Kalea, Manami 

und Achilles können schließlich nicht weiter versorgt werden. Es endet im Blutbad, der Körper-

club ist zerstört. Manami, Achilles, sowie die Kalea erleiden einen langsamen Tod.  



STORYBOARD
OVERREACTED – Die Furcht vor dem Unbekannten

Eine Gruppenarbeit aus der TZ0719 an der Pro Inklusio Fachschule für Sozialpädagogin 
In den Lernbereichen 2 und 3



GENRE:

SZENENINHALTE KURZ 
BESCHRIEBEN:

Action

Szene 1 – Einleitung durch den Erzähler
Szene 2 – Die Erdbeere tanz fröhlich zum Körperclub
Szene 3 – Im Körperclub “chillen” Achilles und Manami zusammen mit Kalea. 
Szene 4 – Emil Erdbeere betritt den Körperclub und trifft auf Antipathien von Achilles und Manami die sich gegen

den “Fremdling” verbünden. (keine Gewalt!) Kalea geht es gut, sie hat gute Laune.
Szene 5 – Emil Erdbeere wirft mit Konfetti (Peptide), die Antipathie wird zum Feindbild. Kalea geht es gut, sie hat 

gute Laune.
Szene 6 – Emil verlässt den Körperclub. Daraufhin bewaffnen sich Achilles und Manami mit Histamin-

Gewehren (Nerfgun). Kalea geht es gut, sie hat gute Laune.
Szene 7 – Kalea geht es weiterhin gut. Achilles und Manami bewachen den Eingang des Körperclubs. Sie wirken

angespannt und gewaltbereit.
Szene 8 – Die Szenerie friert ein und der Erzähler tritt auf. Er beschreibt dass einige Zeit vergeht ehe Emil erneut

in den Körperclub geht.
Szene 9 – Emil kommt wieder in den Körperclub. Er ist gut gelaunt und wirft mit Konfetti (Peptide),  Achilles und 

Manami sind angespannt und richten ihre Waffen auf ihn. Kalea geht es gut, sie hat gute Laune.
Szene 10 – Manami und Achilles eröffnen das Feuer auf Emil. Seine Stimmung wandelt sich (switch) von 

unbeschwerter Freude zu Schockiertheit und Angst. Kalea fühlt sich dabei unwohl. Sie wirkt besorgt. 
An ihrem rechten Arm haben sich Pusteln gebildet und sie juckt sich, während Achilles und Manami
weiter auf Emil schießen. Emil flieht.

Szene 11 – Emil betritt erneut den Körperclub. Er ist wieder gut gelaunt und wirft mit Konfetti (Peptide),  Achilles 
und Manami sind angespannt und richten ihre Waffen auf ihn. Kalea geht es gut, sie hat gute Laune.

Szene 12 - Manami und Achilles eröffnen das Feuer auf Emil. Dieses Mal sind sie haltloser in ihrem Kanonen-
feuer und schießen nicht nur auf Emil. Ihre Kugeln treffen auch die Wände (Blutgefäße)

Szene 13 – Durch das Schussfeuer werden die Wände zurückgedrängt (Erweiterung der Blutgefäße). Nicht nur
Emil, sondern auch Achilles, Manami und Kalea sacken langsam immer mehr zusammen.

Szene 14 – Obwohl Manami und Achilles langsam zu Boden gehen und es ihnen immer schlechter geht
schießen sie weiter. Achilles, Manami, Kalea und Emil gehen zu boden und bleiben regungslos
liegen.

Szene 15 – Stilleben. Alle liegen regungslos am Boden. Es herrscht absolute Stille.
Szene 16 – Der Erzähler berichtet abschließend von der Zerstörung des Körperclubs und vier tragischen

Todesopfern.

MITWIRKENDE PERSONEN & FIGUREN: Achilles Kollos Antikörper
Emil Erdbeere
Kalea Körpergesundheit 
Manami Mastzelle
Erzähler
2 Statisten für Licht- und Soundeffekte



Vorbereitung des Spiels & Material

MATERIALLISTE:

■ Konfetti

■ Schiebewände (Mobile Flipchart-Wände)

■ Gerät zur Musikwiedergabe

■ Blechbox/Metalldose

■ Erdbeerkostüm

■ 2x Nerfgun mit großem Magazin / mehrere

Wechselmagazine und Munition

■ Baustrahler

■ 4 Flaschen zur Dekoration an der Bar

■ 1 Tisch für die Bar

■ 1 Tisch mit Erhöhung (z.B. aufgelegte Palette) für

Kaleas “Treppe” hinter der Bar

■ Lippenstift / rote Schminke

VORBEREITUNG:

■ Baustrahler im hinteren Bereich der Bühne aufstellen

■ Metalldose hinter der Bühne griffbereit aufstellen

■ Wände des Körperclubs neben der Bühne aufstellen.

Diese Wände begrenzen den “Körperclub-Bereich” der

Bühne. Auf ihnen die Beschriftung “Blutgefäß”

anbringen.

■ Youtubevideo für Erdbeer-Theme-Song bereit stellen,

um diesen abzuspielen:

https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4Ok

(0:20-0:25)

■ Musik-Wiedergabegerät anschalten

■ Den Arm von Kalea mit Lippenstift / Schminke

bemalen um „Pusteln“ darzustellen. Sichtbar werden

diese, wenn Kalea in Szene X ihren Pulli hochschiebt,

weil sie sich kratzt.

https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4Ok


SZENE I

SZENENBESCHREIBUNG:

Der Erzähler (bekleidet mit einem Zylinder) 
kommt auf die Bühne und verbeugt sich bei der 
Begrüßung des Publikums. Bei der Überleitung 
bei der das Publikum eingeladen wird die 
Geschichte zu  verfolgen untermalt der Erzähler 
die Einladung mit einer schwingenden Geste der 
Arme.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
„Sehr geehrtes Publikum, 
Unsere Geschichte handelt von einer harmlosen 
föhlichen Erdbeere, die trotz ihres unschuldigen 
Gemüts eine wahre Tragödie auslöste. Wie es 
dazu kam? Sehen Sie selbst, ich präsentiere: 
OVERREACTED – Die Angst vor dem 
Unbekannten!“ (Erzähler)

SZENE I – DAUER: 16 Sekunden



SZENE II

SZENENBESCHREIBUNG:

Emil Erdbeere tanzt fröhlich singend in Richtung 
des Körperclubs, dabei hebt er die Beine 
tänzelnd sehr hoch und schwingt die Arme hin 
und her. Die Hüfte schwingt dabei mit. 

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Macke: Emil Erdbeere summt eine fröhliche 
Melodie: „Dim, di, di di dim“ Der Auftritt der 
Erdbeere wird mit folgender Melodie untermalt:
https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4
Ok
0:20-0:25

Die Musik wird von einem Statisten hinter der 
Bühne eingespielt.

SZENE II – DAUER: 5 Sekunden

https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4Ok


SZENE III

SZENENBESCHREIBUNG:

Im Körperclub: Achilles Kollos Antikörper und 
Manami Mastzelle stehen allein nebeneinander 
an der Bar. Sie haben ein Getränk in der Hand 
und schwanken gut gelaunt synchron hin und 
her. Im Hintergrund sieht man Kalea
Körpergesundheit stehen, die das Club Banner 
vor der Brust hält, ebenfalls synchorn hin und 
her wankt und fröhlich aussieht. (Synchronaktion 
- Chorische Spielweise)

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Kein Text, keine musikalische Untermalung.

Bühnenaufbau: Der Körperclub wird von den 
„Schiebewänden“ begrenzt.  Sie werden wie 
„Wände des Clubs“ aufgestellt.

SZENE III – DAUER: 5 Sekunden



SZENE IV

SZENENBESCHREIBUNG:

Emil Erdbeere betritt  immernoch tänzelnd und 
summend den Club. (Macke) Manami Mastzelle 
und Achilles Kollos Antikörper tauschen 
skeptische Blicke aus, kommen sich näher und 
haken sich fest ein. Sie beobachten Emil 
Erdbeere mit großem Misstrauen. (fixierender 
Blick). Kalea Körpergesundheit schwankt im 
Hintergrund fröhlich hin und her und hält das 
Körperclub-Banner.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Macke: Emil Erdbeere summt eine fröhliche 
Melodie: „Dim, di, di di dim“ Der Auftritt der 
Erdbeere wird mit folgender Melodie untermalt:
https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4
Ok
0:20-0:25
Die Musik wird von einem Statisten hinter der 
Bühne eingespielt.

Nach dem Verklingen der Musik summt nur Emil 
weiter die Melodie.

HINTERGRUNDINFORMATION:
Ab diesem Zeitpunkt bleiben die Arme von 
Achilles und Manami „eingehakt“

SZENE IV – DAUER: 10 Sekunden

https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4Ok


SZENE V

SZENENBESCHREIBUNG:

Emil wirft, immernoch tänzelnd und summend 
(Macke) mit Konfetti. Manami und Achilles 
schauen immer finsterer. Ihr Einhaken wird 
fester. Ihre Mimik zeigt offene Feindseligkeit mit 
der sie Emil fixieren.

Kalea schwankt im Hintergrund fröhlich hin und 
her und hält das Körperclub-Banner.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Macke: Emil summt eine fröhliche Melodie: 
„Dim, di, di di dim“.
Melodie frei nach: 
https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4
Ok

HINTERGRUNDINFORMATION:
Das Konfetti stellt die Peptide dar, welche von 
der Erdbeere aus auf die Schleimhaut treffen.

SZENE V – DAUER: 5 Sekunden

https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4Ok


SZENE VI

SZENENBESCHREIBUNG:

Emil tänzelt summend davon. (Macke) Achilles 
und Manami stampfen laut zum Waffenschrank 
und sehen dabei wütend aus. Sie nehmen sich 
mit der freien Hand jeweils eine Nerfgun aus 
dem Waffenschrank  und rüsten sich damit aus.

Kalea schwankt im Hintergrund fröhlich hin und 
her und hält das Körperclub-Banner.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Macke: Emil summt eine fröhliche Melodie: 
„Dim, di, di di dim“.
Melodie frei nach: 
https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4
Ok

HINTERGRUNDINFORMATION:
Das Konfetti stellt die Peptide dar, welche von 
der Erdbeere aus auf die Schleimhaut treffen.

SZENE VI – DAUER: 8 Sekunden

https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4Ok


SZENE VII

SZENENBESCHREIBUNG:

Achilles und Manami gehen laut stampfend vom 
Waffenschrank aus wütend /böse schauend 
zurück zum Hauptbereich des Körperclubs und 
stellen sich mit ihren Nerfguns vor den Eingang. 
Sie behalten diesen im Auge. 
Kalea schwankt im Hintergrund fröhlich hin und 
her und hält das Körperclub-Banner.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Kein Text, keine musikalische Untermalung.

SZENE VII – DAUER: 5 Sekunden



SZENE VIII

SZENENBESCHREIBUNG:

Alle sind eingefroren, Bühne dunkel, nur Erzähler 
einzeln erleuchtet nachdem er die Bühne 
betreten hat. Erzähler (mit Zylinder) betritt die 
Bühne und leitet zur nächsten Szene über. 
Erzähler geht ab.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
„Nicht ahnend, dass sie bei ihrem letzten 
Besuch Missmut und Feindseligkeit ausgelöst 
hatte und dieser dort auf sie warten würde, 
tanzte die Erdbeere zu ihrem und aller Unglück 
einige Zeit später erneut zum Körperclub.“

SZENE VIII – DAUER: 13 Sekunden



SZENE IX

SZENENBESCHREIBUNG:

Emil betritt tänzelnd und summend den 
Körperclub. (Macke) Erneut wirft er fröhlich 
lächelnd und unbeschwert anmutend mit 
Konfetti. Manami und Achilles sind noch immer 
eingehakt und fixieren  Emil Erdbeere mit bösem 
Blick. Sie heben drohend die Nerfguns während 
Emil, summt tanzt und fröhlich weiter mit 
Konfetti wirft.  Kalea schwankt weiter fröhlich hin 
und her.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Macke: Emil summt eine fröhliche Melodie: 
„Dim, di, di di dim“.
Melodie frei nach: 
https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4
Ok 

SZENE IX – DAUER: 5 Sekunden



SZENE X

SZENENBESCHREIBUNG:

Emil Erdbeere wird plötzlich mit den Nerfguns
beschossen. Sein zuvor fröhlich-unbetrübter
Blick wandelt sich. (Switch) Er schaut schockiert 
und ängstlich zu dem Achilles Kollos Antikörper 
und Manami Mastzelle, die nicht aufhören ihn zu 
beschießen. Emil flieht aus dem Körperclub.

Während all dem hat Kalea Körpergesundheit 
begonnen ihren rechten Arm zu kratzen. Das 
Körperclub Schild hält sie dabei unter ihrem 
Arm. Sie krämpelt ihren Ärmel hoch und man 
sieht dort nun rote Pusteln 
(Lippenstift/Schminke). Sie kratzt sich weiter 
dort. Kalea sieht traurig/unzufrieden aus. Sie 
schwankt nicht mehr fröhlich hin und her. 

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Kein Text, keine musikalische Untermalung.

LICHTEFFEKTE: 
Beim Eröffnen des Feuers wird der Baustrahler 
im Hintergrund ein „blitzender“ immer wieder an 
und ausgehender Lichteffekt erzeugt.

Der Baustrahler wird von einem Statisten hinter 
der Bühne abwechselnd an und ausgemacht.

SZENE VIII – DAUER: 8 Sekunden



SZENE XI

SZENENBESCHREIBUNG:

Zu Beginn der Szene geht es Kalea wieder gut. 
Sie hält das Körperclub Schild wieder hoch und 
schwankt fröhlich hin und her, während Achilles 
und Manami mit ihren Nerfguns den Eingang 
bewachen. Emil betritt erneut tänzelnd und 
summend den Körperclub. (Macke) Er wirft eine 
Hand voll mit Konfetti und wird dann von Achilles 
und Manami sofort mit Nerfguns beschossen. 
Sobald das Feuer eröffnet wird hört Emil auf zu 
summen und wirkt wieder panisch. (Switch) 

Kalea beginnt sich erneut zu kratzen und sieht 
unglücklich aus

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Macke: Emil summt eine fröhliche Melodie: 
„Dim, di, di di dim“.
Melodie frei nach: 
https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4
Ok

LICHTEFFEKTE: 
Beim Eröffnen des Feuers wird der Baustrahler 
im Hintergrund ein „blitzender“ immer wieder an 
und ausgehender Lichteffekt erzeugt.

Der Baustrahler wird von einem Statisten hinter 
der Bühne abwechselnd an und ausgemacht.

SZENE XI – DAUER: 10 Sekunden

https://www.youtube.com/watch?v=VOjEKNuc4Ok


SZENE XII

SZENENBESCHREIBUNG:

Statt wie anfangs nur Emil zu beschießen 
schießen Achilles und Manami nun auch auf die 
Schiebewände (Blutgefäße). Die Kalea sackt ein 
wenig in sich zusammen. Sie sieht aus als hätte 
sie Schmerzen und würde schwer atmen.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Ganz leise beginnt ein Trommeln, das immer 
lauter und schneller wird. (So wie ein schneller 
werdender Herzschlag soll es klingen). (Beginn 
Pattern)

LICHTEFFEKTE: 
Beim Eröffnen des Feuers wird der Baustrahler 
im Hintergrund ein „blitzender“ immer wieder an 
und ausgehender Lichteffekt erzeugt.

Der Baustrahler wird von einem Statisten hinter 
der Bühne abwechselnd an und ausgemacht.

SZENE VIII – DAUER: 5 Sekunden



SZENE XIII

SZENENBESCHREIBUNG:

Durch das Nerfgun-Feuer bewegen sich die 
Wände nach außen,(die Schiebewände werden 
dabei von Statisten bewegt) während sie, wie 
auch Emil immer weiter beschossen werden. 
Kalea, Achilles und Manami sacken immer 
weiter in sich zusammen, aber Achilles und 
Manami hören nicht auf zu schießen. Sie sehen 
„krank und angeschlagen“ aus.
Dauer der Szene: 12 Sekunden

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Das Trommeln ist inzwischen deutlich lauter und 
schneller. Manami, Emil, Achilles und Kalea
summen ein tiefes klagendes „Ohooohooo“, 
welches ebenfalls in der Lautstärke gesteigert 
wird und sich mit dem Trommeln zu einem 
Klangteppich verbindet. (Pattern) Zum 
Szenenende gipfelt die Geräuschkulisse in einen 
lauten Knall (Metalldose wird im Hintergrund auf 
den Boden geworfen)

Das Knallen mit der Metalldose und das 
Trommeln werden von Statisten hinter der Bühne 
erzeugt.

LICHTEFFEKTE: 
Während des Feuergefechts wird der Baustrahler 
im Hintergrund ein „blitzender“ immer wieder an 
und ausgehender Lichteffekt erzeugt.
Der Baustrahler wird von einem Statisten hinter 
der Bühne abwechselnd an und ausgemacht.

SZENE XIII – DAUER: 12 Sekunden



SZENE XIV

SZENENBESCHREIBUNG:

Alle Akteure gehen in Slow Motion zu Boden. Bis 
sie am Boden liegen schießen Manami und 
Achilles weiter. Zum Szenenende bewegt sich 
niemand mehr.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Das Trommeln und der Lautgesang der Akteure 
wird während die Akteure zu Boden gehen 
immer leiser und langsamer. (Pattern) Wenn Sie 
am Boden liegen verstummt der Klang gänzlich.

Das Trommeln wird von einem Statisten hinter 
der erzeugt.

LICHTEFFEKTE: 
Der blitzende Lichteffekt endet mit dem letzten 
Nerfgunschuss.

Der Baustrahler wird von einem Statisten hinter 
der Bühne abwechselnd an und ausgemacht.

SZENE XIV – DAUER: 10 Sekunden



SZENE XV

SZENENBESCHREIBUNG:
Alle liegen regungslos auf dem Boden.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
Es herrscht absolute Stille.

SZENE XV – DAUER: 5 Sekunden



SZENE XVI

SZENENBESCHREIBUNG:
Die Akteure aus der vorangegangenen Szene 
liegen weiter regungslos am Boden. Der Erzähler 
tritt erneut auf die Bühne, seine Mimik zeigt 
Bedauern. Er seufzt und schüttelt den Kopf als 
er die Szenerie auf der Bühne betrachtet und 
wendet sich dann zum Publikum. Er fasst das 
Geschehene mit seinen Worten zusammen und 
verbeugt sich dann, den Zylinder dafür 
abnehmend, tief vor dem Publikum. Im 
Anschluss verlässt er die Bühne.

GESPROCHENER TEXT / AUDIO:
„Das schreckliche Ende unserer Geschichte 
zeigt, wie Achilles und Manami getrieben von 
Angst vor dem Fremden zu Tätern und zu Opfern 
ihrer eigenen Furcht wurden. Ein Zeichen für 
uns, uns nicht der unseren zu ergeben, sondern 
uns ihr zu stellen bevor sie uns übermannt“ 
(Erzähler)

ENDE DES SPIELS:
Alle Darsteller und Statisten kommen nach dem 
Monolog des Erzählers auf die Bühne und 
verbeugen sich vor dem Publikum.

SZENE XVI – DAUER: 15 Sekunden




